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Datenschutzordnung des Ski-Club Poing e.V. 

 

Präambel 

Der Ski-Club Poing e. V. verarbeitet in vielfacher Weise automatisiert personenbezo-
gene Daten (z.B. im Rahmen der Vereinsverwaltung, der Organisation des Sportbe-
triebs und der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins). Um die Vorgaben der EU-
Datenschutz-Grundverordnung und des Bundesdatenschutzgesetzes zu erfüllen, Da-
tenschutzverstöße zu vermeiden und einen einheitlichen Umgang mit personenbe-
zogenen Daten innerhalb des Vereins zu gewährleisten, gibt sich der Verein die 
nachfolgende Datenschutzordnung. Diese datenschutzrechtliche Information nach 
Art. 13 DSGVO gilt für die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten. 
Die  separate Datenschutzerklärung zur Erhebung personenbezogener Daten  
wird über die Webseite des Vereins (www.ski-club-poing.de) bereitgestellt. 

§ 1 Verantwortlichkeit 

(1) Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der Ski-Club 
Poing e.V., Plieninger Str. 20 - 22, 85586 Poing, gesetzlich vertreten durch den Vor-
stand nach § 26 BGB. E-Mail: vorstand@ski-club-poing.de.  

(2) Der Vorstand stellt sicher, dass Verzeichnisse der Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 
30 DSGVO geführt und die Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DSGVO erfüllt 
werden. Er ist für die Beantwortung von Auskunftsverlangen von betroffenen Perso-
nen zuständig.  

(3) Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Verein, die Umgang mit personenbezogenen 
Daten haben (z.B. Mitglieder des Vorstands, Beauftragte des Vorstandes, Übungslei-
terinnen und Übungsleiter), sind auf den vertraulichen Umgang mit personenbezo-
genen Daten zu verpflichten.  

§ 2 Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden  

(1) Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Vereines und der Verpflichtun-
gen, die sich aus der Mitgliedschaft im Bayerischen Landes-Sportverband (BLSV) 
und aus der Mitgliedschaft in dessen zuständigen Sportfachverbänden ergeben, 
werden im Verein unter Beachtung der rechtlichen Vorschriften, insbesondere der 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes 
neue Fassung (BDSG) folgende personenbezogene Daten von Vereinsmitgliedern 
(von Funktionsträgern, Übungsleitern und Wettkampfrichtern) digital gespeichert: 
Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mailadresse, Geburtsdatum, Bankverbindung, 
Abteilungszugehörigkeit.  
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Die digitale Erfassung der Daten erfolgt unter der Maßgabe, dass die Mitglieder mit 
der Beitrittserklärung zustimmen.  

(2) Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es 
untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem zur jeweiligen 
Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zu-
gänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch nach dem 
Ausscheiden des Mitglieds aus dem Verein fort.  

(3) Als Mitglied des Bayerischen Landes-Sportverbandes ist der Verein verpflichtet, im 
Rahmen der Bestandsmeldung folgende Daten seiner Mitglieder an den BLSV zu 
melden: Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht, Sportartenzugehörigkeit. So-
weit sich aus dem Betreiben bestimmter Sportarten im Verein eine Zuordnung zu be-
stimmten Sportfachverbänden ergibt, werden diesen für deren Verwaltungs- und Or-
ganisationszwecke bzw. zur Durchführung  des Wettkampfbetriebes die erforderli-
chen Daten betroffener Vereinsmitglieder im folgenden Umfang ebenfalls zur Verfü-
gung gestellt: Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht, Vereinszugehörigkeit. 

(4) Im Rahmen von Sportwettkämpfen ist die Veröffentlichung der Daten des Wett-
kampfbetriebs (Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht, Vereinszugehörigkeit) 
in den Melde-, Start- und Ergebnislisten (z.B. bei „Rennmeldung.de, auf der Home-
page des Veranstalters) möglich.  

(5) Zur Wahrnehmung satzungsgemäßer Mitgliederrechte kann bei Verlangen der Vor-
stand gegen die schriftliche Versicherung, dass die Adressen nicht zu anderen Zwe-
cken verwendet werden, Mitgliedern (Funktionsträgern, Übungsleitern, Wettkampf-
richtern) bei Darlegung eines berechtigten Interesses Einsicht in das Mitgliederver-
zeichnis gewähren.  

(6) Im Zusammenhang mit seinem Sportbetrieb sowie sonstigen satzungsgemäßen 
Veranstaltungen veröffentlicht der Verein personenbezogene Daten und Fotos seiner 
Mitglieder in seiner Vereinszeitung sowie auf seiner Homepage und übermittelt Da-
ten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie elektronische 
Medien. Gemäß Art 21 DSGVO steht den Mitgliedern im Einzelfall ein Widerspruchs-
recht gegen die Verarbeitung aufgrund besonderer Situationen zu. Wird Widerspruch 
seitens eines Mitglieds eingelegt, wägt der Verein ab, welches Interesse im Einzelfall 
überwiegt.  

(7) Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwe-
cke hinausgehende Verarbeitung personenbezogener Daten ist dem Verein – abge-
sehen von einer ausdrücklichen Einwilligung des Mitglieds – nur erlaubt, sofern der 
Verein aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung hierzu verpflichtet ist, oder sofern die 
Verarbeitung der Erfüllung eines Vertrages mit der betroffenen Person, oder zur 
Wahrung berechtigter Interessen des Vereins oder eines Dritten dient, sofern nicht 
die Interessen der betroffenen Personen überwiegen. Ein Datenverkauf ist nicht 
statthaft. 

  



Datenschutzordnung des Ski-Club Poing e.V.   Stand 05/2021 

3 

 

§ 3 Technische Datenverarbeitung  

(1) Die vereins- und personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und 
organisatorische Maßnahmen vor dem Zugriff Dritter geschützt.  

(2) Die von der verantwortlichen Stelle eingeschalteten Dienstleister haben ihren Sitz 
und betreiben ihre IT-Infrastruktur ausschließlich innerhalb des Europäischen Wirt-
schaftsraumes (EWR). Mit den Dienstleistern bestehen Verträge, die den Daten-
schutz- und Datensicherheits-Vorgaben der Europäischen Datenschutzrichtlinie 
(95/46/EG) und der EU-DSGVO entsprechen.  

(3) Auch im Falle der Einschaltung von externen Dienstleistern bleibt der Ski-Club Poing 
e.V. die für die Verarbeitung verantwortliche Stelle.  

(4) Die verantwortliche Stelle nutzt im Rahmen der Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die nicht unter die in Art. 9 Abs. 1 DSGVO genannten Kategorien fallen, fol-
genden Cloud-Dienst: DUTYSOFT EDV-Beratung, Bernd Altmann, Kiebitzgasse 3, 
85551 Kirchheim.  

(5) Der Cloud-Anbieter hat seinen Sitz im Europäischen Wirtschaftsraum und agiert als 
IT-Dienstleister (Auftragsverarbeiter gemäß Art 28 DSGVO). Mit dem Dienstleister 
wurde ein Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen, der den Richtlinien der DSG-
VO entspricht. 

§ 4 Speicherdauer und Speicherfristen  

(1) Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden personenbezogene Daten gelöscht, so-
bald ihre Kenntnis nicht mehr erforderlich ist. Daten, die einer gesetzlichen oder sat-
zungsmäßigen Aufbewahrungspflicht unterliegen, werden für die weitere Verwen-
dung gesperrt und nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht entsprechend Satz 1 ge-
löscht. 

(2) Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv 
gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, Zuge-
hörigkeit zu einer Mannschaft, besondere sportliche Erfolge oder Ereignisse, an de-
nen die betroffene Person mitgewirkt hat. Der Verarbeitung liegt ein berechtigtes In-
teresse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen Er-
eignissen und Erfolgen und der jeweiligen Zusammensetzung der Mannschaften zu-
grunde. Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) 
werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht. 

§ 5 Kommunikation per E-Mail 

(1) Für die Kommunikation per E-Mail richtet der Verein einen vereinseigenen E-Mail-
Account ein, der im Rahmen der vereinsinternen Kommunikation ausschließlich zu 
nutzen ist.   
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(2) Beim Versand von E-Mails an eine Vielzahl von Personen, die nicht in einem ständi-
gen Kontakt per E-Mail untereinander stehen und / oder deren private E-Mail-
Accounts verwendet werden, sind die E-Mail-Adressen als „bcc“ zu versenden. 

§ 6 Rechte der betroffenen Personen  

(1) Jedes Mitglied (Funktionsträger, Übungsleiter, Wettkampfrichter) hat im Rahmen der 
rechtlichen Vorschriften, insbesondere der DSGVO und des BDSG, das Recht auf 
Auskunft über die zu seiner Person verarbeiteten Daten, deren etwaige Empfänger 
und den Zweck der Verarbeitung sowie auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung 
der Verarbeitung, Widerspruch und Übertragbarkeit seiner Daten.  

§ 7 Inkrafttreten  

Diese Datenschutzordnung tritt nach Beschlussfassung durch die Mitgliederver-
sammlung am 07.05.2021 in Kraft.  

 


